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Schiedsrichter-Info 2023/2024 

LIEBE SCHIEDSRICHTERKAMERADINNEN UND -KAMERADEN, 

mit dem Hobby „Schiedsrichter“ haben wir uns eine Tätigkeit ausgesucht, die 
einerseits eine ganze Menge zu bieten hat, aber auf der anderen Seite auch 
einiges abverlangt. 

 
Neben einer guten Kondition, hervor-
ragenden Regelkenntnissen und viel 
freier Zeit, die wir bereitwillig inves-
tieren, haben wir auch unzählige An-
weisungen zu beachten. 
Die folgenden Seiten sollen einen 
möglichst vollständigen Überblick 
über die Vorgaben und Regelungen 
des Schiedsrichterwesens im Kreis 
Rhein/Ahr geben. Dabei wurde Wert 
daraufgelegt, alle Abschnitte über-
sichtlich und unmissverständlich zu 
halten. Selbstverständlich können 
hier nicht alle Eventualitäten bis ins 
Detail aufgeklärt werden. Falls es zu 
einzelnen Situationen oder Anwei-
sungen noch Fragen gibt, stehen die 
Mitglieder des Kreisschiedsrichter-
ausschusses gerne zur Verfügung. 

 

VORWORT DES OBMANNES 

Die mit der beigefügten Broschüre bereit-
gestellten Informationen dienen Euch als 

Hilfestellung für aufkommende Fragen vor, 
während und nach dem Spiel. Bitte macht 
Euch mit dem Inhalt vertraut und führt das 
Infoheft zu Euren Spielen mit. Für weiter-

gehende Fragen stehen Euch die Aus-
schussmitglieder gerne zur Verfügung. 

 
Im Namen des Kreisschiedsrichterauschus-

ses wünsche ich Euch für die kommende 

Saison viel Spaß und „gut Pfiff"! 

 

 

 

Markus Wozlawek 

KSO SR-Vereinigung Rhein/Ahr 
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Wir möchten jedoch im Sinne aller Schiedsrichter und Mannschaften im Kreis 
Rhein/Ahr auf eines hinweisen: Es ist entscheidend, dass sich alle Schiedsrich-

ter an die bestehenden Anweisungen 
halten. Wenn alle nach den gleichen 
Vorgaben handeln und nicht nur die 
Fußballregeln, sondern auch die wei-
terführenden Anweisungen konse-
quent umsetzen, wird das Leben als 
Schiedsrichter für uns alle einfacher. 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
haben wir im Weiteren auf die Unter-
scheidung zwischen der weiblichen 
und der männlichen Form verzichtet. 
Wir hoffen, die Damen werden uns 
dies nachsehen. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Euer Kreisschiedsrichterausschuss 
  

 
 
 
 
 
 

"Wir haben nicht das Recht, jede Entscheidung 

des Schiedsrichters zu kommentieren. Der lacht 

sich ja auch nicht tot, wenn wir einen Fehlpass 

spielen." – Ewald Lienen als Trainer 
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Der Kreisschiedsrichterausschuss 
 

 

Kreisobmann 
Markus Wozlawek 

Ubierstr. 9 

53498 Bad Breisig 

 

 

 

Tel.: 02633/200280 

Mobil: 0151/42872496 

Mail: slider76@gmx.net 

 

Ansetzer Senioren 
Rudi Weiß 

St.-Georg-Str. 20 

53489 Sinzig 

 

 
Tel.: 02642/9849564 

Mobil: 0174/3818172 

Mail: weiss-fussball@web.de 

 

Ansetzer Junioren 

& Beobachter 
Michael Bell-Simons 

Cäsarstr. 70 

50968 Köln 

 
 

Mobil: 0178/7116724 

Mail: bell.fussball@gmail.com 

 

Lehrwart 
Fabian Schneider 

Bossardstr. 16 

53474 Bad Neuenahr-

Ahrweiler 

 
 

Mobil: 0162/1516585 

Mail:  

fabian.schneider@ 

ahrweiler.eu 

 

Nachwuchsreferent 
Jan Ulmer 

Blumenstraße 4 

53506 Hönningen 

 
 

Mobil: 0151/52506192 

Mail: janulmer@gmx.net 
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Beisitzer 
(Finanzen) 

Uwe Genn 

Mittelstr. 3 

56653 Wehr 

 
 

 

Mobil: 0172/2664064 

Mail: genn-fussball@gmx.de 

 

Beisitzerin 
(Sonstige Aufgaben) 

Michelle Sulewski 

Ernst-Thrasolt-Str. 16 

53474 Bad Neuenahr-

Ahrweiler 

 
 

 

Mobil: 0151/64616871 

Mail: michellesulew-

ski@gmail.com 

 

Beisitzer 
(Medien) 

Benjamin Klapper 

Konrad-Adenauer- 

Allee 28 

56626 Andernach 

 
 

Tel.: 02632/42907 

Mobil: 0151/23030053 

Mail: Benjamin.klapper@bk-

media.eu 

 

Beisitzer 
(Medien) 

Alexander Müller 

Dammstr. 21a 

56743 Mendig 

 
 

Tel.: 02652/939053 

Mobil: 0177/5449222 

Mail: sr-mueller@web.de 

 

 

  

Wer aktuelle Informationen per WhatsApp in 
der internen Schiedsrichtergruppe erhalten 
möchte und noch nicht in der Gruppe ist, 
schickt einfach eine WhatsApp mit seinem 
Namen an Alexander Müller, 0177/5449222. 
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Belehrungstermine 
 
Alle Schiedsrichter sind verpflichtet, innerhalb von zwei Monaten eine Pflicht-
belehrung zu besuchen. Die Zugangsdaten für die Online-Belehrungen in den 
Wintermonaten werden rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen per E-
Mail versendet. 

  
Lehreinheit Datum Format 

LE 1 (Juli/August) 31. Juli 2023 Präsenz 

LE 2 (September/Oktober)    11. September 2023 Präsenz 

LE 3 (November/Dezember)   20. November 2023 Online 

LE 4 (Januar/Februar)    15. Januar 2024 Online 

LE 5 (März/April)    11. März 2024 Präsenz 

LE 6 (Mai/Juni)    06. Mai 2024 Präsenz 

  
 

 *** Die Präsenzbelehrungen finden im Landgasthof „Zum Laacher See“ in 
der Hauptstraße 34, 56653 Wehr statt. *** 

  

Die Termine für die Jung-SR-Belehrungen (für SR bis zum 21. Lebensjahr) 
werden dem Teilnehmerkreis separat mitgeteilt. 

  

 
Begründete Absagen gehen ausschließlich über den  

Schiedsrichterobmann Markus Wozlawek (gerne per E-Mail). 
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Leitfaden: Der Spieltag von A bis Z 
 

 
---------------------------------------- 

Der folgende Leitfaden orientiert sich am Seniorenspielbetrieb.  
Mögliche Abweichungen im Jugendbereich sind am Ende unter 

„Besonderheiten Jugendspielbetrieb“ aufgelistet. 
---------------------------------------- 

 

1. Vor dem Spiel 

Termineingabe im DFBnet 
Alle Schiedsrichter sind verpflichtet ihre Termine, an denen sie keine Anset-
zungen wahrnehmen können (z.B. Familienfeiern, Urlaub, berufliche Verhin-
derungen, Schulveranstaltungen, Lernen, etc.), vor Saisonbeginn bzw. bei Be-
kanntwerden der Verhinderung im DFBnet zu hinterlegen. Dies erleichtert den 
Ansetzern ihre Arbeit und verhindert umständliches Umbesetzen. Werden be-
kannte Termine wiederholt nicht eingetragen und kommt es dadurch zu ver-
meidbaren Spielrückgaben, erfolgt Meldung an und Bestrafung durch die 
Spruchkammer.  
 
 

Spielrückgabe 
Es kann immer einmal vorkommen, dass Spiele aus persönlichen, beruflichen 
oder gesundheitlichen Gründen zurückgegeben werden müssen. Die Rückgabe 
kann bis fünf Tage vor dem Spiel an den zuständigen Ansetzer per E-Mail er-
folgen. Danach werden Spielrückgaben nur noch telefonisch akzeptiert. 
ACHTUNG: Das Spiel ist erst zurückgegeben, wenn die Bestätigung über die 
Mail des DFBnet erfolgt ist. Ansonsten bleibt der Schiedsrichter angesetzt und 
das Spiel ist zu leiten. Rückgaben per WhatsApp oder ähnliches sind nicht ge-
wünscht! 
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Spielbestätigung 
Die Ansetzungen zu den Spielen erfolgen in der Regel per DFBnet. Der ange-
setzte Schiedsrichter erhält in diesem Fall eine E-Mail, die durch Klick auf den 
hinterlegten Link zu bestätigen ist. Dieser Link soll immer (!) betätigt werden, 
auch im Falle einer folgenden Spielrückgabe aus einem der oben genannten 
Gründe. 
ACHTUNG: Das Spiel gilt auch dann als angesetzt, wenn die Bestätigung mal 
vergessen wird!  
 
 

Anreise 
Die Anreise ist so zu planen, dass ein rechtzeitiges Erreichen des Spielortes ge-
sichert ist und Pass- und Platzkontrolle ohne Hektik durchgeführt werden kön-
nen.  
Empfehlung:   
- Kreisliga B - D sowie im Jugendbereich (Kreisebene):   

mind. 45 Minuten vor Spielbeginn  
- Kreisliga A, Damen und Jugendbereich (überkreislich):   

mind. 1 Stunde vor Spielbeginn.  
Nur dann ist auch eine vernünftige Vorbereitung und ein angemessenes Auf-
wärmprogramm möglich. 
 
 

Am Sportplatz 
Nach Ankunft auf dem Sportplatz stellen wir uns den Offiziellen vor und fragen 
nach der Schiedsrichterkabine und dem dazugehörigen Schlüssel. Dabei gilt: 
Entweder  

1) wir bekommen den Schlüssel für die Dauer des Spiels ausgehändigt,  
2) ein Betreuer schließt nach Absprache auf und zu oder 
3) der Heimverein hat eine Person (Name muss uns mitgeteilt werden) 
zur Bewachung der Kabine abzustellen (sollte nur im Ausnahmefall an-
gewandt werden!) 
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Schiedsrichterkabine 
Die Schiedsrichterkabine gehört dem Schiedsrichter. Es kann nicht sein, dass 
vor und nach dem Spiel ständig Spieler, Trainer, etc. hereinkommen, weil es 
sich bspw. gleichzeitig um einen Abstellraum o. ä. handelt. Solches Vorgehen 
ist durch eine deutliche Ansprache zu unterbinden und ggf. per Sonderbericht 
an die Spruchkammer zu melden. 
Gleiches gilt, wenn sich die Kabine aus gewichtigen Gründen in einem unzu-
mutbaren Zustand befindet. Wird dem Schiedsrichter auch nach Aufforderung 
keine zumutbare Kabine zur Verfügung gestellt, ist ebenfalls ein Sonderbericht 
zwingend notwendig. Gründe für einen unzumutbaren Zustand können sein 
(Beispiele): 

- Kabine ist total verdreckt 
- keine Sitzgelegenheit vorhanden 
- Kabine ist vollgestellt mit Trainingsmaterial, Getränken, Gerümpel  
- Kabine wird offensichtlich anderweitig genutzt (z.B. als Abstellkam-

mer, Heizungsraum, Lagerraum, etc.) 
 
 

Kontrolle der Kleidungsfarbe 
Anschließend erfolgt die Kontrolle der Trikotfarben und der Abgleich mit dem 
Spielbericht.  
Es gilt:  - Trikots UND Stutzen beider Teams müssen sich deutlich  

abheben 
- Torhüter müssen sich von allen Feldspielern farblich absetzen 
(Trikot UND Stutzen) 
- Torhüter untereinander sollten sich idealerweise auch unter-
scheiden 
- die Hosenfarbe der Spieler spielt keine Rolle   

 
Ist die Farbe der Trikots oder Stutzen zu ähnlich, so ist grundsätz-
lich die Gastmannschaft in der Pflicht, die Ausrüstung zu wech-
seln. Dies gilt auch für das Tragen von Leibchen. In der Praxis emp-
fiehlt sich eine frühzeitige Absprache mit beiden Mannschaften. Dabei kann 
von der genannten Richtlinie abgewichen werden, da das Auftreiben von 
Wechselkleidung für die Heimmannschaft oft leichter ist. Gute Kommunikation 
kann hier das Leben aller Beteiligten erleichtern.  
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Platzkontrolle 
Die Platzkontrolle sollte stets gründlich und rechtzeitig erfolgen. Empfehlens-
wert ist es, die Platzkontrolle zügig nach der Ankunft durchzuführen. 
Dabei sind folgende Punkt zu beachten:   

- Ist das Spielfeld frei (keine Jugendtore auf den Seitenlinien, etc.)? 
- Sind die Tornetze in Ordnung?  
- Stehen die Eckfahnen (Mindesthöhe: 1,50 m)?  
- Sind alle Linien korrekt eingezeichnet?  
- Sind die Coaching-Zonen markiert (Linien, Hütchen, etc.)? 

 
Unstimmigkeiten melden wir freundlich, aber bestimmt einem Offiziellen der 
Heimmannschaft und lassen diese beheben. 
Vor der Passkontrolle sollte überprüft werden, ob die Mängel behoben wur-
den. Ansonsten sollte eine erneute, eindringliche Aufforderung zur Beseiti-
gung der Mängel erfolgen.  
Wird das Spiel wegen der Mängel verspätet begonnen, ist dies im Spielbericht 
zu notieren oder im Extremfall in einem Sonderbericht festzuhalten. 
 
 

Coaching-Zone 
Für die Coaching-Zonen (offiziell: Technische Zonen) gilt: Nur Personen, die auf 
dem Spielbericht stehen, dürfen sich in der Coaching-Zone aufhalten. Nur eine 
Person darf aus der Zone heraus taktische Anweisungen geben. Die Coaching-
Zone sollte, sofern nicht eingezeichnet, mit Hütchen markiert werden, nicht 
näher als einen Meter an das Spielfeld heranreichen und nicht übermäßig breit 
sein. 
 
 

Erhalt des Spielberichts 
Spätestens eine halbe Stunde vor dem Spiel, im Idealfall früher, lassen wir uns 
den Spielbericht aushändigen. Auch Freundschaftsspiele werden nur mit Spiel-
bericht geleitet. Falls eine Mannschaft kurz vor Spielbeginn noch Änderungen 
an der Aufstellung durchführen möchte, lassen wir dies zu und informieren 
auch den Gegner kurz darüber. 
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Passkontrolle (digitaler Pass) 
Die Passkontrolle findet etwa 10 – 15 Minuten vor Spielbeginn statt. Während 
der Passkontrolle überprüfen wir auch die Ausrüstung der Spieler.  
Dabei gilt:   

- Rückennummern übereinstimmend mit dem Spielbericht  
(→ kontrollieren!) 
- Bei kurzen Trikots müssen Unterziehhemden der Farbe des Trikots 
entsprechen (falls sichtbar) 
- Radlerhosen müssen der Hauptfarbe der Trikothose entsprechen 
- Stutzenhalter/Tapes müssen der Farbe der Stutzen entsprechen. 
- Schmuck ist generell auszuziehen 
(Ausnahme: Der Ehering darf abgeklebt werden, sofern er keine Gefahr 
für die Spieler darstellt). 

 
Die Passkontrolle erfolgt ausschließlich mit dem digitalen Pass.  
Dabei können die Pässe in unterschiedlicher Form vorgezeigt werden (siehe 
Bilder): 
 - online über die DFBnet-Website (via Smartphone, Tablet, etc.) 
 - offline als Pass Online-Download (via Smartphone, Tablet, etc.)  
 - in ausgedruckter Form („Spielberechtigungsliste“) 
 
Bei allen Varianten gilt: Fehlt ein Passbild, muss sich der jeweilige Spieler aus-
weisen können und im Spielbericht unterschreiben. Kann er das nicht, hat 
nachträglich eine Meldung zu erfolgen. 
ACHTUNG: Werden analoge Spielerpässe vorgelegt (→„Passmappe“), wird die 
Passkontrolle mit dem Hinweis auf die Ungültigkeit der Pässe dennoch regulär 
durchgeführt. Im Nachhinein hat zwingend eine Meldung in Form eines Son-
derberichts zu erfolgen. 
 
Ganz generell gilt: Wir verweigern keinem Spieler die Teilnahme am Spiel. Ob 
der Spieler spielen durfte oder nicht, entscheidet ggf. im Nachhinein die 
Spruchkammer.  
Für Trikotwerbung besteht keine Genehmigungspflicht. Werbung auf der 
Spielkleidung ist im Spielbericht zu vermerken. 
Das Tragen von Schraubstollen auf Kunstrasenplätzen ist verboten und ist im 
Spielbericht entsprechend zu vermerken, falls es bemerkt wird. 
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Vereins-Schiedsrichterassistenten (Vereins-SRAs) 
Vor jedem Spiel lassen wir uns vom Heimverein Fahnen für die Vereins-SRAs 
zur Verfügung stellen und geben diese bei der Passkontrolle an die jeweiligen 
Betreuer beider Mannschaften.  
Der Schiedsrichter hat die Betreuer darauf hinzuweisen, dass sowohl Trainer 
als auch Co-Trainer nicht als Vereins-SRA auftreten dürfen! 
Empfehlung: Die Heimmannschaft winkt auf der Seite der Trainerbänke, die 
Gäste auf der gegenüberliegenden. Falls einvernehmlich eine andere Regelung 
getroffen wird, ist dies in Ordnung.  
ACHTUNG: Vereins-SRA helfen dem Schiedsrichter ausschließlich dabei, zu er-
kennen, ob der Ball die Seitenauslinie überschritten hat. Das Erkennen von 
Foulspielen und Abseitssituationen liegt allein in der Verantwortung des 
Schiedsrichters.  
Die Vereins-SRA müssen mindestens 18 Jahre alt sein. Liegt eine abgeschlos-
sene Schiedsrichterprüfung vor, dürften die Vereins-SRA auch jünger sein. 
 
Leider wurde auf den Einsatz von Vereins-SRAs in den letzten Jahren in den 
Kreisligen sowie im Jugendbereich zunehmend verzichtet. Das ist zum einen 
nicht akzeptabel, da es zu den Pflichten des Schiedsrichters UND der Vereine 
gehört, Vereins-SRAs und die entsprechenden Materialien, d.h. Fahnen, zu 
stellen. Zum anderen ist dies aus Schiedsrichtersicht auch höchst kontrapro-
duktiv, da die fehlende Entscheidungshilfe uns das Leben auf dem Platz nur 
schwerer machen kann. 
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Ordnungsdienst 
Die Heimmannschaft ist verpflichtet einen ausreichenden Ordnungsdienst 
(Empfehlung bei Seniorenspielen: fünf Personen) zu stellen. Die Liste mit den 
Platzordnern ist dem Schiedsrichter vor Spielbeginn zur Verfügung zu stellen. 
Liegt diese Liste nicht vor, sollte ein Verantwortlicher der Heimmannschaft 
ausreichend früh mit der Bitte um ein Nachreichen angesprochen werden. Eine 
formlose und handschriftliche (aber lesbare!) Auflistung als Platzordnerliste ist 
ausreichend. Bierdeckel und Papierfetzen oder ähnliches werden nicht akzep-
tiert! 
Liegt zu Spielbeginn keine ordentliche Platzordnerliste vor und wird eine sol-
che auch nach Aufforderung nicht nachgereicht, muss dies im Spielbericht ver-
merkt werden. 
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2. Während des Spiels 

 

Anweisungen von DFB und FIFA 
Den Anweisungen aus dem Regelheft (z.B. bezüglich Auswechselspieler, Mau-
erabstand, etc.) ist grundsätzlich Folge zu leisten (s. DFB-Regelheft). 
 
 

Spielbeginn 
Der Schiedsrichter führt beide Mannschaften von einem beliebigen Ort außer-
halb des Feldes auf das Spielfeld („Einlaufen“). Anschließend reihen sich die 
Spieler um den Schiedsrichter auf und begrüßen sich. Dabei macht die Gast-
mannschaft den Anfang und begrüßt Schiedsrichter und die Spieler der Heim-
mannschaft per Handschlag. Anschließend geht der Gastgeber durch, um den 
Schiedsrichter zu begrüßen. 
 
 

Platzwahl 
Die Platzwahl wird mit den Kapitänen der beiden Mannschaft durchgeführt. 
Dafür ist entweder eine Wählmarke oder alternativ eine Münze zu verwenden. 
Der Gäste-Kapitän darf eine Seite der Marke wählen, der Heim-Kapitän erhält 
entsprechend die andere. Der Sieger des Münzwurfs darf auswählen, ob er die 
Seite oder den Anstoß wählt. Wählt er eine Seite, hat der Verlierer Anstoß, 
wählt er den Anstoß zur 1. Halbzeit, darf der Verlierer die Seite wählen. 
 

→ Besonderheit Pokalspiele 
Kommt es in einem Pokalspiel zur Verlängerung, wird zu Beginn dieser 
eine erneute Platzwahl durchgeführt. 
Vor dem Elfmeterschießen wird in einem Münzwurf zunächst be-
stimmt, wer den ersten Schuss ausführt. Der Sieger des Münzwurfs 
darf dabei wählen, welche Mannschaft anfangen soll. Ein zweiter 
Münzwurf bestimmt das Tor, auf das geschossen werden soll. Dabei 
wird jedem Tor vom Schiedsrichter eine Farbe zugeordnet, es erfolgt 
keine Wahl seitens der Kapitäne. 
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Gibt es triftige Gründe gegen (z.B. Pfützen, Sichtverhältnisse) oder für 
eines der Tore (z.B. dem Vereinsheim & den Zuschauern zugewandt), 
kann der Münzwurf zur Torbestimmung entfallen und der Schiedsrich-
ter entscheidet auf welches Tor geschossen wird. 

 
 

Anpfiff  
Der Schiedsrichter muss vor dem Anpfiff darauf achten, dass die korrekte An-
zahl Feldspieler pro Team anwesend sind (Durchzählen!) und dass die Torhüter 
spielbereit sind. 
 
 

Spielnotizen 
Über das komplette Spielgeschehen sind ausführliche Notizen auf der Spielno-
tizkarte zu machen.  
Dazu gehören: - Wer hat Anstoß (1./2. HZ)? 
  - Uhrzeiten Anstoß, Abpfiff, etc. 
  - Auswechslungen (Nr. für Nr., Minute) 
  - persönliche Strafen (Nr., Minute, Grund) 
  - Tore (Nr., Minute, Art (Tor, Eigentor, Strafstoß)) 
  - Verletzungen (Nr., Art der Verletzung)  

→ versicherungstechnische Gründe! 

 
Zuschauer 
Während wir gegen Spieler, Trainer und andere Teamoffizielle persönliche 
Maßnahmen (z.B. gelbe oder rote Karten.) ergreifen können, gestaltet sich dies 
bei Zuschauern schwieriger. Wir empfehlen lediglich dann einzuschreiten, 
wenn sich Zuschauer im Innenraum befinden, drohen handgreiflich zu werden 
oder bei rassistischen Äußerungen. Dabei sprechen wir einen entsprechenden 
Verweis nicht selber aus, sondern informieren den Ordnungsdienst über den 
Spielführer der Heimmannschaft. 
 
Bei nicht-aggressiven Situationen können im Innenraum befindliche Zuschauer 
(z.B. vor der Bande) auch von uns höflich, aber bestimmt zum Verlassen des 
Innenraums aufgefordert werden. Bei Weigerung der Zuschauer sollte der 
Spielführer eingeschaltet werden. 
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Trinkpausen 
Herrschen beim Spiel sommerliche Temperaturen, können auf Wunsch der 
Mannschaften und/oder des Schiedsrichters kurze Trinkpausen anberaumt 
werden. Diese sollten in der Mitte jeder Halbzeit stattfinden und durch einen 
Pfiff begonnen und beendet werden. Die eigentliche Trinkzeit soll laut Statuten 
nicht länger als eine Minute andauern. Die durch Trinkpausen verlorene Zeit 
muss nachgespielt werden. 
Das Anberaumen von Trinkpausen ist optional und liegt allein im Ermessen des 
Schiedsrichters. Es gibt keine Mindesttemperatur oder sonstige Vorgaben. Im 
Falle einer Trinkpause sollten beide Mannschaften vor Beginn des Spiels über 
die Entscheidung informiert werden. 
 
 

Auswechslungen 
Möchte eine Mannschaft einen Spieler einsetzen, der nicht auf dem Spielbe-
richt steht, lassen wir diesen Spieler trotzdem mitspielen. Wir verweigern kei-
nem Spieler die Teilnahme am Spiel. Nach dem Spiel ist eine entsprechende 
Meldung im Spielbericht zu machen. Wärmen sich Auswechselspieler in der 
Nähe des Spielfelds auf, so hat der Schiedsrichter darauf zu achten, dass sich 
die Kleidung der Auswechselspieler deutlich von der der Feldspieler unter-
scheidet. Ist das nicht der Fall, weist der Schiedsrichter die Reservespieler in 
der nächsten Unterbrechung darauf hin. 
 

→ Besonderheit Pokalspiele 
Sowohl im Rheinlandpokal als auch in den Kreispokalen sind während der re-
gulären Spielzeit fünf Wechsel möglich. Eine weitere (sechste) Einwech-
selmöglichkeit kommt in der Verlängerung nicht hinzu. 

 
 

Das Wiedereinwechseln ist in allen  
Pokalwettbewerben nicht erlaubt!   
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3. Nach dem Spiel 

 

Auf dem Platz 
Nach dem Spiel gehen wir in Richtung Mittelkreis und führen dort mit beiden 
Mannschaften den Sportgruß durch. Dabei verkünden wir gut hörbar das Spie-
lergebnis. 
 

Umgang mit Spielern 
Wenn Spieler oder Trainer nach dem Spiel um Auskünfte bitten, so erteilen wir 
diese kurz und knapp an Spielführer oder Trainer. Wir diskutieren allerdings 
nicht über unsere Entscheidungen.  
 

Abrechnung 
Die Abrechnung über Spesen und Fahrtkosten erfolgt mit einem Verantwortli-
chen des Heimvereins. An Fahrtkosten werden entweder die Kosten für öffent-
liche Verkehrsmittel oder die kürzeste verkehrsgünstige Strecke abgerechnet. 
Die Vereine achten (völlig zu Recht) auf eine genaue Abrechnung. Wer zu viele 
Kilometer abrechnet, muss damit rechnen der Spruchkammer gemeldet zu 
werden. 
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4. Der Spielbericht 

 

Freigabe des Spielberichts 
 
Verbandsebene (Bezirksliga & höher): Nach Spielende ist der Spielbericht in-
nerhalb von 60 Minuten auszufüllen und freizugeben. Sofern der Heimverein 
keine entsprechenden Möglichkeiten zur Verfügung stellt/stellen kann, sind 
die Schiedsrichter angehalten, den Bericht über ein eigenes Smartphone (DFB-
net-App oder Website) auszufüllen und freizugeben. 
 
Kreisebene (einschließlich Testspiele): Nach Spielende ist der Spielbericht 
ebenfalls innerhalb von 60 Minuten auszufüllen und freizugeben. Sofern der 
Heimverein keine entsprechenden Möglichkeiten zur Verfügung stellt/stellen 
kann, sind die Schiedsrichter angehalten, den Bericht über ein eigenes Smart-
phone (DFBnet-App oder Website) auszufüllen und freizugeben. 
 
 
Sollte der Spielbericht zum Beispiel aufgrund mangelnder Inter-
netverbindung nicht innerhalb von 60 Minuten ausgefüllt werden 
können, ist dies im Spielbericht entsprechend zu vermerken. 
 
 

Ausfüllen des Spielberichts 
Wir füllen den Spielbericht komplett online aus. Dabei übertragen wir unter 
anderem unsere Notizen der Spielnotizkarte. Trainer oder Betreuer haben kein 
Recht Anmerkungen in den Spielbericht zu schreiben. Falls diese beispiels-
weise einen Protest gegen die Spielwertung eintragen lassen möchten, kann 
der Schiedsrichter diesen vermerken, muss aber nicht. Der Protest ist sowieso 
über den entsprechenden Weg offiziell einzureichen. Der Spielbericht ist die 
Visitenkarte des Schiedsrichters. Auch in Freundschaftsspielen sind die Vereine 
zum Erstellen und die Schiedsrichter zum Ausfüllen des Spielberichtes ver-
pflichtet.  
Achtung: Ein Feldverweis, der NACH dem Spielende ausgesprochen wurde, ist 
im Spielbericht als Feldverweis in der 90. Minute einzutragen! 
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Für Spielklassen mit Wiedereinwechseln gilt: 

Der Schiedsrichter sollte im Spielbericht bei 

Einwechslungen den eingewechselten Spieler 

auswählen, aber den ausgewechselten Spieler NICHT angeben. Das Feld des 

ausgewechselten Spielers kann leer bleiben, ohne dass eine Fehlermeldung 

auftritt. Hintergrund: Andernfalls kann dieser ausgewechselte Spieler nicht 

mehr als Torschütze für spätere Tore ausgewählt werden, da das System die 

Möglichkeit des Wiedereinwechselns nicht berücksichtigt. 
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5. Der Sonderbericht 

 

Notwendigkeit 
Grundsätzlich gilt: Alle Vorkommnisse, die in der Strafordnung des Ver-
bands/Kreises erwähnt sind, d.h. eine Bestrafung der Beteiligten möglich/nötig 
machen, erfordern einen Sonderbericht.  
 

➢ Feldverweis (rote Karte) 
• Empfänger: Spieler 

  Auswechselspieler 
  ausgewechselte Spieler   
  Alle Mannschaftsoffizielle  

(z.B. Trainer, Betreuer, etc.) 
 

• Gründe: z.B. grobes Foul, Beleidigung, Tätlichkeit 
(Spieler) 

 z.B. Beleidigung, übermäßiges Reklamieren, 
Eingriff ins Spiel (Mannschaftsoffizielle) 

 

• Wichtig: Kann der Täter bei einem verbalen Vergehen in der 
Coachingzone nicht zweifelsfrei identifiziert werden, erhält 
der höchstrangige Offizielle (i.d.R. der Trainer) die persönliche 
Strafe 

• Aber: Identifiziert der Trainer den eigentlichen Täter gegen-
über dem Schiedsrichter, so hat dieser den Hinweis zu beach-
ten und den genannten Täter statt dem Trainer zu sanktionie-
ren; bei widersprüchlichen oder unklaren Anschuldigungen 
der Offiziellen ist stets der Trainer zu bestrafen 
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➢ Spielabbruch 
• durch Beteiligte verschuldet 

(z.B. SR-Angriff, Ausschreitungen, Mindestanzahl nicht erfüllt 
 

• durch äußere Einflüsse verschuldet 
(z.B. Nebel, Gewitter, Stromaus-
fall, Verletzungen, etc.) 
 

➢ Verzögerungen / Unterbrechungen / Absagen 
• durch Beteiligte verschuldet 

(z.B. verspätete Anreise, mangelhafter Platzaufbau, Min-
destanzahl nicht erfüllt) 
 

• durch äußere Einflüsse verschuldet 
(z.B. Nebel, Gewitter, Stromausfall, 
Verletzungen, etc.) 
 

➢ Sonstiges 
• Mangelhafte Passkontrolle (z.B. Papierpässe, fehlende digi-

tale Pässe) 

• Mangelhafter Umgang (z.B. unzumutbare SR-Kabine) 

• Vorkommnisse nach Spielende (z.B. rote Karten, Ausschrei-
tungen, SR-Angriff) 

 
  

Hier ist kein Sonderbe-

richt notwendig 

Hier ist kein Sonderbe-

richt notwendig 
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Inhalt 
Im Sonderbericht sollten die relevanten Umstände präzise und vollständig be-
schrieben sein. 
Dazu gehören:   

- Die WAHRHEIT (das Allerwichtigste!!!) 
- Was ist passiert?  
- Was ist unmittelbar vorher passiert (Provokation, etc.)?  
- Wo ist es passiert?  
- Wann ist es passiert?  
- Welche Spieler / Trainer / Zuschauer, etc. waren beteiligt?  
- Wo befand sich der Ball? War der Ball spielbar?  
- Wo stand der Schiedsrichter?  
- Wie war der Spielstand?  
- Sind die Beteiligten vorher schon unsportlich aufgefallen?  
- Wie war die Spielfortsetzung? Hat die Spielfortsetzung (z.B. 
Strafstoß) zum Erfolg geführt?  
- Wie hat sich der Spieler nach dem Platzverweis verhalten?  
- Bei Beleidigungen, etc.: Was hat wer genau gesagt (Zitate)?  

 
 

Form und Umfang 
Der Sonderbericht ist so zu gestalten, dass jemand, der das Spiel nicht gesehen 
hat, in der Lage ist zu verstehen, was passiert ist und auf dieser Grundlage ein 
Urteil sprechen kann.  
Zuletzt gab es immer wieder Rückmeldungen seitens der Spruchkammer be-
züglich der Abgabe von Sonderberichten. Diese waren teils von so schlechter 
Qualität, dass eine Urteilsbildung nicht möglich war oder sie sind gar nicht oder 
auf falschem Weg an die Spruchkammer weitergeleitet worden. 
So geht es richtig: Wird ein Sonderbericht notwendig, ist der Bericht am PC zu 
erstellen und in einem allgemein lesbaren Format (z.B. .pdf, .doc, .docx) zu 
speichern. 
Für die jüngeren Schiedsrichter kann die Formatvorlage zur Erstellung des Son-
derberichtes eine Hilfe darstellen. Ihr findet sie als Download auf unserer 
Homepage. Ansonsten stehen Euch die Mitglieder des Schiedsrichterausschus-
ses gerne zur Verfügung. Haltet den Bericht so knapp wie möglich (auf das We-
sentliche konzentrieren) und so ausführlich wie nötig (man muss verstehen 
was genau passiert ist).  
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Wer Platzverweise nicht meldet oder im Spielbericht bewusst falsche Angaben 
macht, wird von der Schiedsrichterliste gestrichen! 

 
Versand 
Nachdem der Spielbericht ausgefüllt und freigegeben wurde, wird der Sonder-
bericht als Dokument im Spielbericht Online hochgeladen. Dafür sollte in der 
Rubrik „Spielverlauf“ ein Feld namens „Dokumente“ sichtbar werden. Hier er-
scheint automatisch die zuständige Spruchkammer als Empfänger und der 
Sonderbericht ist an diese zu senden. 
Sollte das Feld „Dokumente“ nicht sichtbar werden oder andere Probleme auf-
treten, kann der Sonderbericht direkt an die zuständige Spruchkammer und 
den zuständigen Staffelleiter versandt werden. Die E-Mail-Adressen sind im 
vorliegenden Heft gelistet → ÜBERSICHT SPIELKLASSEN. 
 
 

„Sonstige Vorkommnisse“ 
Das Feld „Sonstige Vorkommnisse“ im Spielbericht ist nur für bestimmte Arten 
von Vermerken. 
 
Diese sind:   

- Verspäteter Spielbeginn/Unterbrechungen  
(durch äußere Einflüsse verschuldet) 
- Meldung von im Spiel erlittenen Verletzungen  
(mit Nr. und Name des Spielers) 
- Nachträglich bemerkte Auswechslungen  
(z.B. nach der Halbzeitpause) 
- ggf. Ankündigung eines Sonderberichts bei besonderen Vor-
fällen 

    
Im Zweifelsfall ist stets ein Sonderbericht anzufertigen. 
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6. Besonderheiten Jugendspielbetrieb 

 

• Coaching-Zone:  Nur in überkreislichen Klassen und  
im Rheinlandpokal notwendig 

 

• Ausrüstung der Spieler:  
- Unterziehkleidung kann farblich abweichen 
- Stutzenhalter/Tapes dürfen farblich nicht abweichen 

 

• Auswechslungen im Spielbericht 
- im DFBnet nur den eingewechselten Spieler angeben, 

den ausgewechselten Spieler nicht 
(Grund: Wiedereingewechselte Spieler sind sonst 
nicht mehr im System und können auch nicht als Tor-
schützen eingetragen werden!)  

 

• Persönliche Strafen:   
- Mögliche Strafen sind: gelbe Karte, Zeitstrafe (5 Minu-

ten), rote Karte 
- eine gelb-rote Karte ist nicht möglich  

(gilt für alle Klassen auf Kreis- und Verbands-
ebene) 

- alle persönlichen Strafen können direkt vergeben wer-
den, d.h. eine Zeitstrafe kann ohne vorherige gelbe 
Karte, eine rote Karte ohne vorherige gelbe Karte 
und/oder Zeitstrafe ausgesprochen werden 

- nach der Aussprache einer Zeitstrafe ist nur noch die 
rote Karte als persönliche Strafe möglich 

(dies gilt auch, wenn ein Spieler vor der Zeit-
strafe nicht verwarnt wurde) 
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- die Zeitstrafe beträgt fünf Minuten der Spielzeit; 
kommt es während der Zeitstrafe zu längeren Unter-
brechungen (z. B. wegen einer Verletzung), so soll die 
Zeitstrafe um die Dauer der Unterbrechung verlängert 
werden 
 

• Persönliche Strafen gegen Mannschaftsoffizielle: 
- Im Jugendbereich sind nur gelbe und 

rote Karten gegen Mannschaftsoffizi-
elle möglich 

- Gelb/rote Karten sind nicht zulässig 
- Außerdem werden keine Zeitstrafen 

gegen Mannschaftsoffizielle verhängt 
 

• Liste Platzordner: drei Personen sind ausreichend 
 

• Pokalspiele: 
Im Jugendbereich erfolgt bei Pokalspielen nach der 
regulären Spielzeit unmittelbar das Elfmeterschie-
ßen/Neunmeterschießen.  
Es wird keine Verlängerung gespielt. 

 
 

Weitere Regelungen zum Jugendspielbetrieb sind unter dem Punkt Übersicht 
Jugendspielbetrieb zu finden. 
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Besondere Vorkommnisse 
 
 

Der Spielabbruch  
Grundsätzlich gilt: Der Spielabbruch ist das allerletzte Mittel des Schiedsrich-
ters. 
Bevor ein Schiedsrichter sich zum Spielabbruch entscheidet, sind alle anderen 
Möglichkeiten auszuschöpfen.  
Dies bedeutet, dass bei schlechten Wetterverhältnissen oder anderen Umstän-
den, die einen Abbruch nach sich ziehen können, ca. 30 Minuten gewartet wer-
den muss. Wichtig: Ist eine Besserung der Umstände in Sicht, sind Unterbre-
chungen von mehr als 30 Minuten möglich, um den Fortgang des Spiels zu er-
möglichen. Dasselbe gilt für eine Verzögerungen vor Spielbeginn, z. B. bei ver-
späteter Anreise einer Mannschaft. 
Soll das Spiel wegen ungebührlichem Verhalten von Spielern, Zuschauern oder 
Offiziellen abgebrochen werden, sind auch hier vorher alle anderen Mittel aus-
zuschöpfen. Zum Beispiel ist der Ordnungsdienst hinzuzuziehen und über den 
Spielführer ist eine Frist (ca. 2 – 5 Minuten) zu setzen, um dem Verein die Mög-
lichkeit zu geben wieder die gebotene Ordnung herzustellen. Wird dies nicht 
gemacht, bedeutet das in der Regel eine Wiederholung des Spiels.  
 
Einzige Ausnahme:  
Wird der Schiedsrichter in gewaltsamer Weise angegangen (getreten, geschla-
gen, bespuckt), ist das Spiel sofort zu Ende! 
 
 
 

Schlechtwetterregelung 
Diese Regelung ist immer dann anzuwenden, wenn die Durchführung der an-
gesetzten Pflichtspiele nicht gewährleistet erscheint; sie ist nicht an eine be-
stimmte Jahreszeit gebunden. 
Bei drohender Unbespielbarkeit des Sportplatzes sind die Vereine verpflichtet, 
rechtzeitig mit den entsprechenden Institutionen (Platzeigentümer und Spie-
linstanz) zusammenzuarbeiten, um möglichst frühzeitig eine Entscheidung 
über die Bespielbarkeit zu erhalten. 
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Wird im Seniorenbereich ein Sportplatz wegen Unbespielbarkeit gesperrt, ist 
das dadurch ausgefallene Pflichtspiel grundsätzlich automatisch für den über-
nächsten Mittwoch angesetzt. Es bleibt dem Spielleiter vorbehalten, einen an-
deren Nachholtermin zu benennen. Im Rahmenspielplan des Verbandes und 
der Kreise sind die Nachholspieltermine veröffentlicht und sind bindend. 
 

➢ Situation in Spielgemeinschaften (SGs) 
 
In Spielgemeinschaften müssen bei Unbespielbarkeit des vorgesehenen 
Sportplatzes alle Sportplätze der beteiligten SG-Vereine überprüft werden, 
bevor eine Spielabsage erfolgt. Die Sperrung des Platzes - der Plätze - ist dem 
Spielleiter unverzüglich zu melden (Fon, Fax oder E-Mail).  
Die Bescheinigung über die Unbespielbarkeit des Platzes, bei SG‘s aller Plätze 
und bei wiederholtem Spielausfall ggf. auch des Ausweichplatzes, ist dem 
Spielleiter umgehend vorzulegen. 
Der Spielleiter kann nach erstmaligem Ausfall eines Pflichtspiels von dem be-
treffenden Verein verlangen, einen bespielbaren Ausweichplatz zu besorgen 
bzw. kann der Spielleiter einen Ausweichplatz bestimmen. Bei einer notwen-
digen Bestimmung eines Ausweichplatzes durch den Spielleiter erhält der 
Platzeigentümer 50,-- € vom Heimverein als Aufwandsentschädigung. 
Wird, wenn ein Spiel ausgefallen ist, auf Verlangen des Spielleiters kein Aus-
weichplatz zur Verfügung gestellt, kann auf Spielverlust entschieden werden. 
Ob bei wiederholtem Spielausfall ein Bedarf auf Gestellung eines Ausweich-
platzes vorliegt, entscheidet allein der zuständige Spielleiter (s. auch Erläute-
rung zu § 22 Ziffer 3 SpO). 
Vor dem Spieltag kann grundsätzlich nur der zuständige Spielleiter oder dessen 
Vertreter Spiele absetzen, am Spieltag grundsätzlich nur der angesetzte 
Schiedsrichter. Zur Vermeidung von Kosten kann in besonderen Fällen der 
Spielleiter auch noch am Spieltag einzelne Spiele oder den ganzen Spieltag ab-
setzen. 
 
 

➢ Verhalten des Schiedsrichters 
 
Bei ungünstiger Witterung müssen die Schiedsrichter so frühzeitig zum Spie-
lort anreisen, dass die anreisende Mannschaft abbestellt werden kann, falls 



 

 30 

erforderlich. Muss der Schiedsrichter frühzeitig anreisen und findet das Spiel 
statt, erhält er zusätzliche Spesen in Höhe von 6 €.  
Bei Spielausfällen, bei denen die Unbespielbarkeit des Platzes/der Plätze durch 
den Schiedsrichter festgestellt wurde, sind die anfallenden Kosten grundsätz-
lich von beiden beteiligten Vereinen zu tragen (Platzverein: Schiedsrichterkos-
ten und Platzaufbau, Gastverein: evtl. Fahrtkosten). 
Bei Spielausfällen, die durch den Platzeigentümer und/oder den Heimverein 
(auch im Widerspruch zur Feststellung des Schiedsrichters) verursacht wur-
den, hat der Platzverein alle anfallenden Kosten zu tragen. Eine Kostenerstat-
tung durch den Fußballverband Rheinland erfolgt nicht. 
 
Schiedsrichter, die ohne zwingenden Grund zu spät anreisen oder grob fahr-
lässig handeln, werden unter Haftung ihres Vereins regresspflichtig gemacht. 
 
 

➢ Weitere Hinweise 
 
Der Platzverein ist verpflichtet, die jeweiligen Spielleiter über die ausgefalle-
nen Spiele unverzüglich zu unterrichten. 
Der Platzverein hat so früh wie möglich alle Arbeiten zur Instandsetzung des 
Spielfeldes vorzunehmen, damit ein einwandfreier Spielbetrieb auch in einer 
Schlechtwetterphase gewährleistet ist. 
Der Platzaufbau ist bei Schneefall, Eis usw. besonders sorgfältig durchzufüh-
ren.  
Ist die Abzeichnung des Spielfeldes wegen Schneefalls nicht mehr erkennbar, 
sind zusätzlich acht Hilfsflaggen zur Kennzeichnung der Strafräume einen Me-
ter außerhalb der Begrenzungslinien aufzustellen. Stehen keine Hilfsflaggen 
zur Verfügung, sind auch so genannte "Hütchen" zugelassen. 
 
ACHTUNG: Beim Wechseln der Sportanlage (z.B. Rasenplatz auf Hartplatz oder 
Kunstrasen), den Spielpartner und Staffelleiter bitte rechtzeitig informieren, 
d.h. den Spielpartner noch am Heimatort in Kenntnis setzen. 
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Mehrfachbelegung des Sportplatzes 
Sind an einem Spieltag mehrere Spiele auf dem gleichen Sportplatz angesetzt, 
hat die Durchführung der Spiele höherer Klassen Vorrang. 
Dabei lautet die Reihenfolge der Spielklassen wie folgt: 
 
3. Liga  ->   Frauen-Bundesliga  ->  Regionalliga  ->  Oberliga  ->  A-Junioren-
Regionalliga  ->  B-Junioren-Regionalliga -> Frauen-Regionalliga  ->  Rhein-
landliga  ->  A-Junioren-Rheinlandliga  ->  Bezirksliga  ->  Kreisliga A -> B-Juni-
oren-Rheinlandliga  ->  Frauen-Rheinlandliga  ->  C-Junioren-Rheinlandliga  -
>  Kreisliga B  ->  B-Juniorinnen Regionalliga -> A-/B-Junioren-Bezirksliga  ->  
Kreisliga C  ->  C-Junioren-Bezirksliga  ->  Frauen-Bezirksliga  ->  Kreisliga D  ->  
weitere 
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Übersicht Spielklassen 
Spielklasse Spielleiter Spruchkammer Besonderheiten 

Herren Rheinlandliga 
Jena Bachmann 
jbachman@on-
linehome.de 

Markus Kohl 
markus.kohl@t-on-
line.de 

 5 Auswechslungen 

Herren  
Rheinlandpokal 

Jena Bachmann 
jbachman@on-
linehome.de 

Markus Kohl 
markus.kohl@t-on-
line.de 

 5 Auswechslungen 

Frauen Regionalliga 
Nicole Recktenwald 
nicole.reckten-
wald@saar-fv.de 

Geschäftsstelle Edenko-
ben 
frv@swfv.de 

 4 Auswechslungen 

A-Junioren  
Regionalliga 

Peter Lipkowski 
plipkowski@t-on-
line.de 

Geschäftsstelle Edenko-
ben 
frv@swfv.de 

gelb/rot statt Zeit-
strafe 

5 Auswechslungen 
kein Wiederein-

wechseln 

B-Junioren  
Regionalliga 

Jürgen Schäfer 
swfv-schaefer@t-on-
line.de 

Geschäftsstelle Edenko-
ben 
frv@swfv.de 

gelb/rot statt Zeit-
strafe 

5 Auswechslungen 
kein Wiederein-

wechseln 

Herren Bezirksliga 

West: Bernd Hurth 
bernd.hurth@t-on-
line.de 
Ost: Jens Bachmann 
jbachmann@on-
linehome.de 
Mitte: Vinzenz Klein 
papier-klein@t-on-
line.de 

West: Günter Kimmling 
gkimmling@t-online.de 
Ost: Werner Maxeiner 
werner.maxeiner@rz-
online.de 
Mitte: Werner Stein 
fvr-bzkmitte@gmx.de 

5 Auswechslungen  

B-Juniorinnen  
Regionalliga 

Ina Hobracht 
ina_hobracht@gmx.d
e 

Geschäftsstelle Edenko-
ben 
frv@swfv.de 

gelb/rot statt Zeit-
strafe 

5 Auswechslungen 
kein Wiederein-

wechseln 

C-Junioren  
Regionalliga 

Rainer Lauffer 
rainer.lauffer@saar-
fv.de 

Geschäftsstelle Edenko-
ben 
frv@swfv.de 

gelb/rot statt Zeit-
strafe 

5 Auswechslungen 
kein Wiederein-

wechseln 

Herren Kreisliga A 
Josef Frings 
jukfrings@t-online.de 

Andreas Lung 
andreas.lung@gmx.net 

5 Auswechslungen  
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A-Jun. Rheinlandliga 
(m/w) 

Helmut Hohl 
hhohl1950@t-on-
line.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

A-Jun. Rheinlandpo-
kal 

Helmut Hohl 
hhohl1950@t-on-
line.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

Frauen Rheinlandliga 
Ina Hobracht 
ina_hobracht@gmx.d
e 

s. Herren Rheinlandliga 
5 Auswechslungen 

kein Wiederein-
wechseln 

Herren Kreisliga B 
Josef Frings 
jukfrings@t-online.de 

Andreas Lung 
andreas.lung@gmx.net 

5 Auswechslungen  

Herren Kreisliga C 
Josef Frings 
jukfrings@t-online.de 

Andreas Lung 
andreas.lung@gmx.net 

5 Auswechslungen 
Wiedereinwechseln 

erlaubt  

Herren Kreispokal  
(A/B und C/D) 

Josef Frings 
jukfrings@t-online.de 

Andreas Lung 
andreas.lung@gmx.net 

5 Auswechslungen  

B-Jun. Rheinlandliga 
(m/w) 

Volker Oppenkowski 
volker.oppen-
kowski@online.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

B-Jun. Rheinlandpokal 
Volker Oppenkowski 
volker.oppen-
kowski@online.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

Frauen Bezirksliga 
Silke Kolbeck  
silke.kol-
beck@gmx.de  

Franz Casel 
Casel-Koblenz@gmx.de  

gelb/rot 
5 Auswechslungen 

Wiedereinwechseln 
erlaubt 

Frauen Kreisklasse 
Eli Brungs 
eli.brungs@ 
t-online.de 

Andreas Lung 
andreas.lung@gmx.net 

gelb/rot 
5 Auswechslungen 

Wiedereinwechseln 
erlaubt 

Reserve / AH / Frei-
zeit / Testspiele /  
Turniere 

Horst Setzepfandt 
horst.setzepfandt@ 
online.de 

Andreas Lung 
andreas.lung@gmx.net 

individuell zu 
erfragen, bei Test-
spielen Absprache 

vor Spielbeginn 

A-Jun. Bezirksliga 
(m/w) 

Helmut Hohl 
hhohl1950@ 
t-online.de 

BZL Ost: Carsten Jacob 
carsten-jacob@web.de 
Mitte: Werner Stein 
fvr-bzkmitte@gmx.de 
West: Günter Kimmling 
gkimmling@t-online.de 

(1) 

B-Jun. Bezirksliga (m) 
Volker Oppenkowski 
volker.oppen-
kowski@online.de 

BZL Ost: Carsten Jacob 
carsten-jacob@web.de 
Mitte: Werner Stein 
fvr-bzkmitte@gmx.de 
West: Günter Kimmling 
gkimmling@t-online.de 

(1) 
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C-Jun. Rheinlandliga 
(m/w) 

Tino Zengler 
tino.zengler@gmx.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

C-Jun. Rheinlandpokal 
Tino Zengler 
tino.zengler@gmx.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

C-Jun. Bezirksliga (m) 
Tino Zengler 
tino.zengler@gmx.de 

BZL Ost: Carsten Jacob 
carsten-jacob@web.de 
Mitte: Werner Stein 
fvr-bzkmitte@gmx.de 
West: Günter Kimmling 
gkimmling@t-online.de 

(1) 

A- / B-Jun. Kreisklasse 
(m/w) 

Ronny Jäckel 
ronny-jaeckel 
@freenet.de 

Benjamin Klapper 
benjamin.klapper@bk-
media.eu 

(1) 

D-Jun. Rheinlandliga 
(m) 

Petra Retterath-Wag-
ner 
petra.baar@web.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

D-Jun. Rheinlandpo-
kal 

Petra Retterath-Wag-
ner 
petra.baar@web.de 

s. Herren Rheinlandliga (1) 

D-Jun. Bezirksliga 
(m/w) 

Helmut Hohl 
hhohl1950@ 
t-online.de 

BZL Ost: Carsten Jacob 
carsten-jacob@web.de 
Mitte: Werner Stein 
fvr-bzkmitte@gmx.de 
West: Günter Kimmling 
gkimmling@t-online.de 

(1) 

C-Jun. Kreisklasse 
(m/w) 

Elmar May 
mayelmar@aol.com 

Benjamin Klapper 
benjamin.klapper@bk-
media.eu 

(1) 

D- /E-Jun. Kreisklasse 
(m/w) 

Elmar May 
mayelmar@aol.com 

Benjamin Klapper 
benjamin.klapper@bk-
media.eu 

(1) 
E-Jun. gesonderte 

Regularien 

B7- / C7- / D7- / E7-
Jun. (w) 

Eli Brungs 
eli.brungs@ 
t-online.de 

Benjamin Klapper 
benjamin.klapper@bk-
media.eu 

(1) 
E-Jun. gesonderte 

Regularien 

F- Junioren (m/w) 
Ralf Dünchel 
ralf.duen-
chel@fmx.de 

Benjamin Klapper 
benjamin.klapper@bk-
media.eu 

Gesonderte  
Regularien 

    

 

Besonderheiten (1): 

5 Minuten Zeitstrafe (kein gelb/rot) 

Einsatz von bis zu 5 Auswechselspielern 

erlaubt 

Wiedereinwechseln erlaubt 

Farbe der Unterziehkleidung muss nicht 

der Farbe der Kleidung entsprechen 
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Mindestanzahl Spieler 
 
 
11er Mannschaft: mindestens sieben Spieler (sechs Feldspieler + Torhüter) 
 
9er Mannschaft:  mindestens sieben Spieler (sechs Feldspieler + Torhüter) 
(ganzer Platz) 
 
9er Mannschaft:  mindestens sechs Spieler (fünf Feldspieler + Torhüter) 
(kleines Feld) 
 
7er Mannschaft:  mindestens fünf Spieler (vier Feldspieler + Torhüter) 
 
 
Unterschreitet eine der beiden Mannschaften die erforderliche Mindestanzahl, so 
MUSS der Schiedsrichter das Spiel sofort abbrechen. Das gilt auch, wenn die Min-
destanzahl nur vorübergehend wegen einer Zeitstrafe oder einer Verletzung (selbst 
wenn der Spieler auf absehbare Zeit wieder teilnehmen kann) nicht erfüllt wird. Es 
kann keine Spielfortsetzung ohne die Mindestanzahl an Spielern geben. 
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Übersicht Jugendspielbetrieb 
 

Alters-
klassen 

Stich-
tag 

Spiel-
zeit 

Auswech-
selspieler 

Abstoß Straf-
stoß 

Ball 

A11/A9-Ju-
nioren 

2005 2 x 45 bis zu 5 Tor-
raum 

11 m 5 

B11/B9-Ju-
nioren 

2007 2 x 40 bis zu 5 Tor-
raum 

11 m 5 

B11-Junio-
rinnen 

2007 2 x 40 bis zu 5 Tor-
raum 

11 m 5 

B9/B7-Juni-
orinnen 

2007 2 x 40 bis zu 5 Tor-
raum 

9 m 5 

C11-Junio-
ren 

2009 2 x 35 bis zu 5 Tor-
raum 

11 m 5 

C9/C7-Juni-
oren 

2009 2 x 35 bis zu 5 Tor-
raum 

9 m 5 

C11-Junio-
rinnen 

2009 2 x 35 bis zu 5 Tor-
raum 

11 m 5 

C9/C7-Juni-
orinnen 

2009 2 x 35 bis zu 5 Tor-
raum 

9 m 5 

D9/D7-Ju-
nioren 

2011 2 x 30 unbegrenzt Tor-
raum 

9 m Light-
Ball 

Gr. 4, 
350 g 

D9/D7-Ju-
niorinnen 

2011 2 x 30 unbegrenzt Tor-
raum 

9 m 

E-Junioren 

E5-Junio-
ren 

E-Juniorin-
nen 

F-Junioren 

F-Juniorin-
nen 

Bambini 

 
  

 
 
 

Sonderspielformen ohne Schiedsrichter 
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• Das Wiedereinwechseln ist generell erlaubt. 

• Mittelkreis und Abstand beim Freistoß betragen beim Kleinspielfeld 7 Me-
ter. 

• Die E- und F-Junioren spielen ohne Abseits. Es gibt nur direkte Freistöße. E-
Junioren dürfen Einwurf wiederholen. 

• Bei F- und E-Junioren keine Anwendung der Rückpassregel. 

• F-Junioren ermitteln keine Meister und Pokalsieger. Dies gilt auch für Hal-
lenwettbewerbe und Turniere. Die Stammspielerregelung findet keine An-
wendung.  

• Alle beweglichen Tore sind den Unfallverhütungsbestimmungen gemäß zu 
befestigen. 

• Bei D- bis F-Junioren/innen werden nur noch die vom DFB empfohlenen 
Leichtbälle (light) benutzt. Die Heimmannschaft stellt den Spielball. 

• Junioren und Juniorinnen dürfen an einem Tag zwei Spiele bestreiten. 
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Übersicht Spesensätze 
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BESONDERHEITEN 
 
Freundschaftsspiele 
Die Spesen sich stets nach der klassenhöheren Mannschaft. Die Erhöhung der Spesen 
für Spiele im Verband unter der Woche gilt nicht für Freundschaftsspiele. 

 
Kreispokalspiele  
Die Spesen bei ligaübergreifenden Pokalspielen richten sich immer nach der klassen-
höheren Mannschaft. Der Spesensatz erhöht sich nicht bei anschließender Verlänge-
rung und/oder Elfmeterschießen bzw. Neunmeterschießen. 
 
Rheinlandpokalspiele 
Die Spesen bei ligaübergreifenden Pokalspielen richten sich nach der klassenhöheren 
Mannschaft. Ausnahme: Bei Spielen mit Beteiligung einer Oberligamannschaft ist der 
Spesensatz für die Rheinlandliga anzuwenden. Sind beide Teams Oberligamannschaf-
ten, wird der Oberligasatz abgerechnet. 
 
 
Abweichender Anfahrtsweg 
Reist der Schiedsrichter von einem abweichenden Ort (z.B. dem Arbeitsplatz) zur 
Spielstätte an, so ist für die Fahrtgeldberechnung stets die Strecke von der im DFBnet 
hinterlegten Adresse zur Spielstätte heranzuziehen. 
 
 
Mehrere Spielleitungen 
Leitet ein Schiedsrichter mehrere Spiele hintereinander an einem oder an verschie-
denen Spielorten, ohne dass eine getrennte Anfahrt vom eigenen Wohnort zu den 
Spielen erfolgt, so sind die Fahrtkosten zwischen den beiden Spielen aufzuteilen. Eine 
doppelte Abrechnung der Fahrtkosten bei nur einmaliger Fahrt ist nicht zulässig.  
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Spielfeldmaße & Abläufe 

Junioren/-innen 
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Schiedsrichterliste 2023/2024 

 

Name Vorname Ort Vereinsname Spielklasse      

Abel Louis Mendig SV Eintracht 
Mendig 

Kreis Rhein/Ahr 

Acimovic Chris-
topher 
Matthias 

Meuspath SC Kirchwald Kreis Rhein/Ahr 

Adrian Walter Dorsel SV Barweiler Kreis Rhein/Ahr 

Ax Adrian Oberzissen SV Oberzissen FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Bauer Lars Burgbrohl Spvgg. Burgbrohl Kreis Rhein/Ahr 

Becker Chris Dünfus SV Gering-Kollig Kreis Rhein/Ahr 

Bell-Simons Michael Köln Fußballverein 
TuS Mayen 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Bernhard Yannis Thür JSV Ettringen Amateuroberliga 
Südwest 

Bernstädt Jan Plaidt Fc Alemannia 
Plaidt 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Binder Philipp Koblenz FC Spfr. Miesen-
heim 

Kreis Rhein/Ahr 

Böder Ingo Leimbach SV Reifferscheid Kreis Rhein/Ahr 

Böttcher Jeremia Nickenich Spvgg 1904/25 
Nickenich e.V. 

Kreis Rhein/Ahr 

Braun Jonas Burgbrohl FV "Vilja" Wehr Kreis Rhein/Ahr 

Canbolat Mehmet Remagen SV Kripp e.V. Kreis Rhein/Ahr 

Celik Osman Troisdorf Eintr. Esch e.V. Kreis Rhein/Ahr 

Dünchel Ralf Burgbrohl Spvgg. Burgbrohl Kreis Rhein/Ahr 

Engels Daniel Mayen SV Ruitsch-Ker-
ben 

Kreis Rhein/Ahr 

Fasulas Athana-
sios 

Ahrbrück ABK Ahrbrück FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Fremgen Jürgen Ettringen Maifelder SV 
e.V. 

Kreis Rhein/Ahr 

Frenz Andreas Bonn Spfr. Koisdorf Kreis Rhein/Ahr 
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Geiermann Lennert Münster-
maifeld 

Maifelder SV 
e.V. 

Kreis Rhein/Ahr 

Genn Uwe Wehr FV "Vilja" Wehr Kreis Rhein/Ahr 

Gerhards Dirk Mayen JSV Ettringen Kreis Rhein/Ahr 

Geuthner Sascha Mayen TuS Langenfeld Kreis Rhein/Ahr 

Gill Josef Brenk SC Kempenich Kreis Rhein/Ahr 

Glabach Leo Saffig SC Concordia 
Saffig 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Gödde Christian Andernach SV Ochtendung Kreis Rhein/Ahr 

Große Marco Münster-
maifeld 

JSV Ettringen Kreis Rhein/Ahr 

Haupt Leif Silas Kottenheim TuS Kottenheim Kreis Rhein/Ahr 

Haupt Lewin Kottenheim TuS Kottenheim Kreis Rhein/Ahr 

Heuser Alfred Bad Breisig SG Bad Breisig Kreis Rhein/Ahr 

Heydecke Kenneth Remagen SC Bad Boden-
dorf 

Kreis Rhein/Ahr 

Hickmann Niklas Kehrig SV Alzheim e.V. FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Hiebert Walde-
mar 

Kruft Spvgg. Eintracht 
Eich 

Kreis Rhein/Ahr 

Hilger Franziska Glees Fußballverein 
TuS Mayen 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Hollmann Christian Mayen TuS Hausen Kreis Rhein/Ahr 

Jäckel Ronny Mayen SV Rheinland 
Mayen 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Jaeschock Maximi-
lian 

Bad Breisig VfL Brohl Kreis Rhein/Ahr 

Jakima Ingo Mayen TV Kruft Kreis Rhein/Ahr 

Jüris Markus Sinzig Ahrweiler BC Kreis Rhein/Ahr 

Karolczak Anita Po-
lich/Ruitsch 

SV Ruitsch-Ker-
ben 

Kreis Rhein/Ahr 

Keller Franz Remagen SV Kripp e.V. Kreis Rhein/Ahr 

Kempkes Benedikt Thür DJK Kruft/Kretz DFB (Assistent 
Bundesliga) 

Kirst Andreas Mayen SV Rheinland 
Mayen 

Kreis Rhein/Ahr 

Kirst Luca Kirchwald SC Kirchwald Kreis Rhein/Ahr 

Klapper Benjamin Andernach TV Kruft Kreis Rhein/Ahr 

Klapper Eric Andernach TV Kruft Kreis Rhein/Ahr 
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Klapperich Jürgen Langenfeld DJK Müllenbach Kreis Rhein/Ahr 

Klein Stefan Gering SV Alzheim e.V. Kreis Rhein/Ahr 

Kleinertz Kilian-
Arnd 

Berg SV G.-W. 
Berg/Freisheim 

Kreis Rhein/Ahr 

Kohlleppel Christian Koblenz SV Gering-Kollig Kreis Rhein/Ahr 

Kohns Christian Kruft DJK Kruft/Kretz Kreis Rhein/Ahr 

Kohns Philipp Polch Maifelder SV 
e.V. 

Kreis Rhein/Ahr 

Krämer Holger Andernach DJK "Werners-
eck" Plaidt 

Kreis Rhein/Ahr 

Krause Lukas Nickenich SV Eintracht 
Mendig 

Kreis Rhein/Ahr 

Kraywinkel Sven Bornheim SV Walporzheim Kreis Rhein/Ahr 

Krings Hermann Sankt Jo-
hann 

SV Kürrenberg Kreis Rhein/Ahr 

Krümpelmann Jan Kottenheim TuS Kottenheim FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Kulbe Frank Mülheim-
Kärlich 

SV G.-W. 
Berg/Freisheim 

Kreis Rhein/Ahr 

Lehmberg Maik Hönningen SV Hönnin-
gen/Ahr 

Kreis Rhein/Ahr 

Leidigkeit Kim Andernach Spvgg. Eintracht 
Eich 

Kreis Rhein/Ahr 

Lejsek Paul Mayen TuS Hausen Kreis Rhein/Ahr 

Lethert Thomas Wershofen SV Wershofen-
Hümmel e.V. 

Kreis Rhein/Ahr 

Lühring Thomas Niederzis-
sen 

Spvgg. Burgbrohl Kreis Rhein/Ahr 

Mete Cem Mayen Spfr. Monreal-
Reudelsterz 

Kreis Rhein/Ahr 

Meurer Hanna Sinzig SC Bad Boden-
dorf 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Michels Oliver Bad Neue-
nahr-Ahr-
weiler 

Birresdorfer SC Kreis Rhein/Ahr 

Möhlig Benedict Ochtendung FC Wierschem Kreis Rhein/Ahr 

Möhlig Fabian Ochtendung FC Wierschem Kreis Rhein/Ahr 

Möller Hans 
Erich 

Leimbach TUWI Adenau Kreis Rhein/Ahr 
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Mühl Marc Sinzig Spfr. Koisdorf Kreis Rhein/Ahr 

Müller Alexander Mendig SV Eintracht 
Mendig 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Müller Horst Münster-
maifeld 

SV Weiler-Lu-
xem 

Kreis Rhein/Ahr 

Mürtz Alexander Nickenich SV Eintracht 
Mendig 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Nalca Tufan Sinzig SC Rhein-Ahr 
Sinzig 

Kreis Rhein/Ahr 

Nickenig Michael Mayen SV Alzheim e.V. Kreis Rhein/Ahr 

Ockenfels Toni Ockenfels FC Inter Sinzig Kreis Rhein/Ahr 

Oster Lukas Ma-
ximilian 

Neuwied SG 99 Ander-
nach 

Kreis Rhein/Ahr 

Oster Uwe Neuwied SG 99 Ander-
nach 

Kreis Rhein/Ahr 

Pickel Mike Mendig Grün-Weiß Men-
dig 

DFB (VAR) 

Plenker Ulrich Neuwied Fc Alemannia 
Plaidt 

Kreis Rhein/Ahr 

Pöhler Lara Remagen TuS Oberwinter Kreis Rhein/Ahr 

Polat Denizcan Grafschaft Grafschafter SV Kreis Rhein/Ahr 

Portz Jan-Phi-
lipp 

Plaidt FC Spfr. Miesen-
heim 

Kreis Rhein/Ahr 

Portz Luca Plaidt Fc Alemannia 
Plaidt 

Kreis Rhein/Ahr 

Razvan Predoaica Mayen SG Bad Breisig Kreis Rhein/Ahr 

Remy Simeon Kruft SC Concordia 
Saffig 

Kreis Rhein/Ahr 

Rostamzada Hamid Mayen SV Remagen Kreis Rhein/Ahr 

Rüdesheim Raphael Burgbrohl Spvgg. Burgbrohl Kreis Rhein/Ahr 

Schäfer Rudolf Kempenich SC Kempenich Kreis Rhein/Ahr 

Schardt Emilio Luxem SV Weiler-Lu-
xem 

Kreis Rhein/Ahr 

Schardt Lauro Luxem SV Weiler-Lu-
xem 

Kreis Rhein/Ahr 

Schloßmacher Elisabeth Königswin-
ter 

SC 2013 Bad 
Neuenahr 

Kreis Rhein/Ahr 

Schmitz Marco Andernach TG Jahn Namedy Kreis Rhein/Ahr 
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Schneider Fabian Bad Neue-
nahr-Ahr-
weiler 

Ahrweiler BC FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Schneider Michael Grafschaft Grafschafter SV Kreis Rhein/Ahr 

Schuh Max Andernach Fc Alemannia 
Plaidt 

Kreis Rhein/Ahr 

Schüring Sam Gönners-
dorf 

FC Gönnersdorf Kreis Rhein/Ahr 

Seidler Uwe Kalenborn SV Dernau Kreis Rhein/Ahr 

Sesterheim Dieter Adenau Oberahrt. Spfr. 
Hoffeld 

Kreis Rhein/Ahr 

Setzepfandt Horst Mayen SSV Hersch-
broich 

Kreis Rhein/Ahr 

Steffens Martin Reudelsterz SV Boos Kreis Rhein/Ahr 

Steinborn Edgar Sinzig SV Rheinland 
Westum 

DFB (Beobachter) 

Streit Lars Honerath TUWI Adenau Kreis Rhein/Ahr 

Sulewski Michelle Bad Neue-
nahr-Ahr-
weiler 

SG Landskr. Hei-
mersheim 

Kreis Rhein/Ahr 

Surges Rene Hönningen SV Hönnin-
gen/Ahr 

Kreis Rhein/Ahr 

Szulczyk Elias Kottenheim TuS Kottenheim Kreis Rhein/Ahr 

Theisen Nico Koblenz SV Eintracht 
Mendig 

Kreis Rhein/Ahr 

Thelen Coshido Bonn SV Rheinland 
Westum 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Thünker Lothar Sinzig JSV Ettringen Kreis Rhein/Ahr 

Ulmer Jan Hönningen SV Eintracht 
Schuld 

Amateuroberliga 
Südwest 

Vogt Julian Saffig SG 99 Ander-
nach 

Kreis Rhein/Ahr 

Von 
Schlichting 

Lisa-Sue Ahrweiler SV Walporzheim Kreis Rhein/Ahr 

Weinitschke Jannis Bad Neue-
nahr-Ahr-
weiler 

Ahrweiler BC Kreis Rhein/Ahr 

Weiß Rudolf Sinzig TuS Löhndorf Kreis Rhein/Ahr 
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Werner Alexander Bad Neue-
nahr-Ahr-
weiler 

SV Walporzheim Kreis Rhein/Ahr 

Wernscheidt Leandro Remagen TuS Oberwinter Kreis Rhein/Ahr 

Wolff Markus Wehr FV "Vilja" Wehr Kreis Rhein/Ahr 

Wozlawek Markus Bad Breisig SG Landskr. Hei-
mersheim 

FV Rheinland 
(Verbandskader) 

Wüst Hans Jür-
gen 

Grafschaft Grafschafter SV Kreis Rhein/Ahr 

Wüstenhagen Jörg Grafschaft DJK Königsfeld Kreis Rhein/Ahr 

Zedda Marco Saffig DJK "Werners-
eck" Plaidt 

Kreis Rhein/Ahr 

Zschiesche Hans 
Werner 

Saffig SC Concordia 
Saffig 

Kreis Rhein/Ahr 
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Notizen 
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Schiedsrichter-

Info 2023/2024 
 
 

 
 
 
Wichtige Links für Schiedsrichter 
 
Homepage Kreis: 
 
www.schiedsrichtervereinigung-
rheinahr.de 
 
 
Homepage Verband: 
 
www.fv-rheinland.de 
 
 
Aktuelles:   
 
www.facebook.com/schiedsrichter-
vereinigung 
 
 
Schiedsrichterzeitung:   
 
www.dfb.de  -> Schiedsrichter 
 
 
Lehrbriefe: 
 
www.fv-rheinland.de  -> Schieds-
richter –> Lehrbrief 

 
 

 

Schiedsrichterassistent 1. Bundesliga: Benedikt Kempkes 

So erreicht Ihr uns 

      

      

02633-200280 

slider76@gmx.net 

www.schiedsrichtervereinigung-rhei-

nahr.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offizielles Informationsmedium der Kreis-

schiedsrichtervereinigung Rhein/Ahr 

 

Stand: August 2023 
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http://www.fv-rheinland.de/
http://www.facebook.com/schiedsrichtervereinigung
http://www.facebook.com/schiedsrichtervereinigung
http://www.dfb.de/
http://www.fv-rheinland.de/
http://www.schiedsrichtervereinigung-rheinahr.de/
http://www.schiedsrichtervereinigung-rheinahr.de/

